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Apotheken & Gesundheit
Apothekennotdienst: Nord-
Apotheke, Kahlertstraße 102,
Gütersloh, 05241/93050, Ro-
sen-Apotheke, Lange Stra-
ße 117, Rietberg-Neuenkir-
chen, 05244/2347
Ärztlicher Notdienst: 116117

Stadtverwaltung
Bürgerbüro Rheda: 8 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet, Termine unter
www.rheda-wiedenbrueck.de/
termin-buergerbuero
Bürgerbüro Wiedenbrück:
8 bis 12 Uhr geöffnet, Termine
unter 05242/904090, Rathaus
Wiedenbrück, Markt
Stadtverwaltung Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr geöffnet, Termi-
ne unter 05242/9630, Rathaus
Rheda, Rathausplatz
Standesamt Wiedenbrück:
8 bis 12 Uhr geöffnet, Termine
unter 05242/904094, Rathaus
Wiedenbrück, Markt

Ämter & Service
Finanzamt Wiedenbrück: 7 bis
18 Uhr erreichbar unter 05242/
9340, Termine unter www.fi-
nanzamtstermine.rw.de, Am
Sandberg, Wiedenbrück
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr Geschäfts-
stelle geöffnet, Rathausplatz,
Rheda, 05242/93010
Recyclinghof: 13 bis 17 Uhr ge-
öffnet, Ringstraße, Wieden-
brück (Annahme nach Anmel-
dung unter www.proarbeit.biz
oder 05242/9310769)
Stadtwerk Rheda-Wieden-
brück: 8 bis 12.30 Uhr und
13 bis 17 Uhr geöffnet, Bürger-
büro im Rathaus Rheda, Rat-
hausplatz, Termine unter
05242/40484950

Bäder & Freizeit
Freibad Wiedenbrück: 6 bis
20 Uhr geöffnet, Rietberger
Straße
Freibad Rheda: 6 bis 20 Uhr
geöffnet, Reinkenweg
Stadtbibliothek Wiedenbrück:
10 bis 12.30 Uhr und 14 bis
18 Uhr geöffnet, Stadthaus,
Kirchplatz, 05242/90405
Stadtbibliothek Rheda: 14 bis
18 Uhr geöffnet, Rathausplatz
Rheda, 05242/598751

Märkte & Feste
Wochenmarkt in Wiedenbrück:
7.30 bis 12.30 Uhr Stände ge-
öffnet, Kirchplatz St. Aegidius

Vereine
MFG Rheda: 20 Uhr Probe, Pä-
dagogisches Musikzentrum,
Am Werl, Rheda
Boule- und Petanque-Club
„Am Schloss“: 16.30 bis
18.30 Uhr Spielbetrieb, Boule-
platz bei der Tennisanlage,
Schlossgarten Rheda
Boulefreunde Rheda: 14.30 bis
17 Uhr Spielbetrieb, Boule-
platz Hoppenstraße, Rheda

Kirche & Glaube
Eine-Welt-Laden Wieden-
brück: 9.30 bis 11.30 Uhr und
16 bis 18 Uhr geöffnet, Aegidi-
ushaus, Lichte Straße

Kinder & Jugendliche
Jugendchor Ten-Sing: 18.30 bis
20.30 Uhr Probe, evangelisches
Gemeindehaus, Schulte-Mön-
ting-Straße, Rheda

Senioren
DRK: 14.30 und 15.30 Uhr Se-
niorengymnastik, DRK-Zen-
trum, An der Schwedenschan-
ze, 14 Uhr Skatgruppe, Henry-
Dunant-Haus, Franz-Knöbel-
Straße, Wiedenbrück
Seniorenbeirat: 10 bis 12 Uhr
Sprechstunde, Seniorenbüro
im ehemaligen Kloster Wie-
denbrück, Mönchstraße, Infos
unter 0176/15506084
Caritas Rheda: 16.30 bis
18 Uhr Seniorenschwimmen,
Kleinschwimmhalle der Ge-
samtschule, Mergelstraße,
05242/42540 (Korsmeier)

Der neue Bauernthron: (v. l.) Stefanie Schwerter und Christian Merschmann, Frauke Bökhaus und Markus Merschmann, Marion Merschmann und
Günther Multhoff, Marion Pohlmann und Karsten Sälker, Königin Claudia Sälker und König Stefan Knöbel sowie Thronoffizier Werner Bombeck.

50 Jahre im Verein: (v. l.) Vizevorsitzender Guido Lütkewitte, Dr. Otto
Schweins, Peter Kersting und Vizevorsitzende Ralf Merschmann.

Veit Dettmar regiert seit Sonntag
die Rhedaer Jungschützen.

Geistlicher Beistand: (v. l.) Guido Lütkewitte, der neue Bataillons-
präses Thomas Hengstebeck und Vizevorsitzender Ralf Merschmann.

Schützenverein der Landgemeinde Rheda

Furioses Festfinale weckt
die Vorfreude auf mehr

die Straßen Rhedas. Während im
Festzelt schon Kaffee und Kuchen
ausgegeben wurden, formierten
sich die zahlreichen Schützinnen
und Schützen zur Königsparade
auf dem idyllisch gelegenen Hof
Pohlmann am Woesteweg.

Am späten Sonntagnachmittag
wurde der neue Jungschützenre-
gent ermittelt. Veit Dettmar hat
sich dabei auf dem Schießstand
mit 30,8 Ringen gegen Erik Hols-
te mit 30,1 Ringen und seinen
Bruder Falk Dettmar (29,6 Ringe)
durchgesetzt. Insgesamt haben
20 Jungschützen an dem span-
nenden Wettbewerb teilgenom-
men. Der neue Jungschützen-
regent ist 18 Jahre alt und frisch
gebackener Abiturient. Er ist
Mitglied in der Gruppe „Land-
jungs“, die sich 2019 aus den
Nachwuchsschützen gegründet
hat. In Kürze will Veit Dettmar
sein Jura-Studium beginnen.
Zwischendurch wird er aber wei-
terhin etwas Zeit zum Regieren in
Rheda haben müssen.

6Weitere Fotos im Internet:
www.die-glocke.de

nisch. Er hatte offenbar am Vor-
abend schon eine Kostprobe be-
kommen auf das, was ihn erwar-
tet. Die Stimme des Schützen-
chefs hatte in der vorangegange-
nen Nacht merklich gelitten.
Dank technischer Hilfe war er
aber dennoch gut zu verstehen,
als er den neuen Hofstaat von
Claudia Sälker und Stefan Knö-
bel vorstellte.

Und auch die Jubiläumsregen-
ten vergaß er nicht: Vor 50 Jahren
bestieg Ulla Meise an der Seite
des inzwischen Verstorbenen Wil-
helm Bänisch den Thron. Vor
40 Jahren wurden Bernhard Dust
und Heidi Merschmann als Re-
genten der Landgemeinde gefei-
ert und vor 25 Jahren Bernhard
Ackfeld und Cornelia Fuchs.

Der finale Festtag hatte um
13.15 Uhr mit dem Antreten der
Schützen auf dem Festplatz be-
gonnen. Die Schützen der Land-
gemeinde Rheda zogen mit ihren
neuen Regenten und mit stolzge-
schwellter Brust in einem präch-
tigen Festumzug begleitet von
zahlreichen Musikkapellen durch

Rheda-Wiedenbrück (ei).
Was für ein Finale der diesjähri-
gen Schützenfestsaison: Die Bau-
ernschützen der Landgemeinde
haben es am vergangenen Wo-
chenende noch einmal richtig
krachen lassen. Gut besucht wa-
ren alle drei Festtage auf dem Hof
Pohlmann am Woesteweg. Am
letzten Festtag präsentierte sich
ein strahlender neuer Hofstaat.

Angefangen mit dem ökumeni-
schen Gottesdienst zum Auftakt
am Freitagabend bis zu den festli-
chen Umzügen: Die Schützinnen
und Schützen nahmen in starken
Abordnungen teil, viele Gäste
säumten die Straßen und jubelten
den Aktiven zu. Kräftig feiern lie-
ßen sich zum Abschluss am Sonn-
tagnachmittag die neuen Regen-
ten der Landgemeinde zum Ab-
schluss des 136. Schützenfests.

„Wenn ihr so gut feiern wie
schießen könnt, dann wird das ein
außergewöhnlich tolles Jahr“,
freute sich am Sonntagnachmit-
tag nach dem prächtigen Fest-
umzug Vorsitzender Reinhard Bä-

Ausgezeichnete Regenten vergangener Tage: (v. l.) Heidi Merschmann, Heribert Mersch-
mann, Resi Dust, Ulla Meise, Bernhard Ackfeld und Cornelia Fuchs. Fotos: Eickhoff

Not macht erfinderisch: Die grünen Schirme dienen den Bauernschützinnen normaler-
weise als Regenschutz. Am Sonntag funktionierten sie auch gut als Sonnenschirme.

Schwer beschädigt wurde dieser rote Renault, in dem vier Frauen sa-
ßen, bei dem Unfall auf der A 2 am Montagvormittag. Foto: Eickhoff

Mehrere Verletzte

Auffahrunfall auf der Autobahn
Rheda-Wiedenbrück (ei). Ein

schwerer Unfall hat sich am Mon-
tag um 10.40 Uhr auf der Auto-
bahn 2 bei Rheda-Wiedenbrück
ereignet. Als eine 72-jährige Au-
tofahrerin aus Sonsbeck einen
Lastwagen in Höhe der Brücke
Kornstraße in Lintel überholen
wollte, kam es nach ersten Er-
kenntnissen der Polizei zu einem
Auffahrunfall. Ein weißer VW Ti-
guan mit Bielefelder Zulassung
stieß mit dem Heck des roten Re-
nault Capture, in dem die Rentne-
rin mit drei Mitfahrerinnen un-
terwegs war, zusammen.

Am Steuer des VW Tiguan saß

ein 24-Jähriger aus Leopoldshöhe
(Kreis Lippe). Dieser erkannte die
Situation offenbar zu spät und
fuhr mit hohem Tempo auf den
Renault auf. Beide Autos schleu-
derten in Richtung mittlerer
Fahrspur, ehe sie auf dem linken
Fahrstreifen stark beschädigt lie-
genblieben. Der Schaden wird
nach Angaben von Polizeipresse-
sprecher Fabian Rickel auf
100 000 Euro geschätzt.

Die Verletzten wurden nach ei-
ner ersten Versorgung an der Un-
fallstelle in umliegende Kranken-
häuser transportiert, wo sie am-
bulant behandelt wurden. Die

Beamten der Autobahnpolizei
sperren den linken und den mitt-
leren Fahrstreifen. Nach 90 Mi-
nuten konnte die mittlere Fahr-
spur wieder freigegeben werden,
der Verkehr staute sich auf vier
Kilometern. Die Reisezeit verzö-
gerte sich um rund 30 Minuten.

Nach dem Eingang des Notrufs
alarmierte die Kreisleitstelle der
Feuerwehr in Gütersloh je zwei
Rettungswagen aus Rheda-Wie-
denbrück und Gütersloh, das
Notarzteinsatzfahrzeug aus der
Emskommune sowie die haupt-
amtlichen Kräfte der Feuerwehr
aus der Doppelstadt.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Wer
Französisch lernen möchte, hat
bei der Volkshochschule (VHS)
Reckenberg-Ems Gelegenheit
dazu. Die Bildungseinrichtung
bietet ab Dienstag, 5. September,
18 Uhr, einen neuen Französisch-
Grundkursus für Interessenten
mit ersten Grundkenntnissen.

Dozentin Ingrid Clausen vermit-
telt im VHS-Campus am Bosfel-
der Weg in Rheda einen Einstieg
in die Sprache und Wissenswertes
über Land und Leute. Auskunft
und Anmeldung in der VHS-Ge-
schäftsstelle unter 05242/
9030900 oder im Internet unter
www.vhs-re.de.

Französisch lernen
VHS Stadtführung

Paderborner Sehenswürdigkeiten
dem Bus erfolgt um 14.30 Uhr.
Die Rückkehr ist für 21 Uhr vor-
gesehen.

Anmeldungen sind bis Mitt-
woch, 30. August, bei Christiane
Melcher unter 05242/37466 oder
per E-Mail an heike.effertz@ef-
fertz-bedachungen.de erforder-
lich.

einem gemeinsamen Abendessen
geht es im Anschluss zurück nach
Wiedenbrück. Die Kosten für die
Busfahrt und die Einkehr trägt
jede Teilnehmerin selbst.

Treffpunkt ist um 14.20 Uhr die
Bushaltestelle bei der Kreisver-
waltung an der Wasserstraße in
Wiedenbrück. Die Abfahrt mit

Rheda-Wiedenbrück (gl). Die
Katholische Frauengemeinschaft
(KFD) St. Pius Wiedenbrück be-
sucht die Domstadt Paderborn.
Während einer Stadtführung am
Donnerstag, 7. September, wollen
die Teilnehmerinnen den Charme
und die Sehenswürdigkeiten von
Paderborn kennenlernen. Nach
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